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1. Aufstellungsbeschluss: 
Die Aufstellung des Bebauungsplanes wurde gem. § 10 BauGB vom 
Gemeinderat am 15.06.2010 beschlossen. 
Der Beschluss wurde durch Veröffentlichung im Mitteilungsblatt am 18.06.2010 
ortsüblich bekanntgemacht 

2. Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und der sonstigen 
Träger öffentlicher Belange: 

. Die Beteiligung gemäß § 3 (I) BauGB erfolgte durch öffentliche Auslegung des 
/ 7/ I Planentwurfes mit Begründung und Textteil sowie den örtlichen Bauvorschriften 

in der Zeit vom 05.07.2010 bis zum 05.08.2010. 
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden im gleichen 
Zeitraum gemäß § 4 (I) BauGB (hier Fristverlängerung bis 16.08.2010) beteiligt. 

3. Abwägung über die Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung, 
Auslegungsbeschluss: 
Der Gemeinderat hat am 14.09.2010 über die Stellungnahmen und Abwägungs­
vorschläge entschieden sowie den Planentwurf gebilligt. 
Der Gemeinderat hat gleichzeitig die öffentliche Auslegung beschlossen. 

4. Öffentliche Auslegung: 
Der Bebauungsplan hat mit Begründung und örtlichen Bauvorschriften gemäß 
§ 3 (II) in Verbindung mit § 4 (II) BauGB in der Zeit vom 04.10.2010 bis zum 
04.11.2010 öffentlich ausgelegen. Die Bekanntmachung dazu erfolgte am 
24.09.2010 im örtlichen Mitteilungsblatt. 

5. Abwägung über die Stellungnahmen der Öffentlichkeit, der Behörden und der 
anderen Träger öffentlicher Belange: 

s £ ? J Der Gemeinderat hat am 07.12.2010 über die Abwägung der Stellungnahmen ent-
schieden und den Planentwurf beschlossen. 

6. Satzungsbeschiuss: 
Der Bebauungsplan wurde gem. § 10 BauGB vom 
Gemeinderat in öffentlicher Sitzung am 07.12.2010 als Satzung beschlossen. 

7. Anzeige: 
Der Bebauungsplan wurde am 
Dies hat mit Erlass vom........... 
Bebauungsplan bestätigt. 

dem Landrateamt vorgelegt 
Az.: ..den 

0 

8. Inkrafttreten: 
Der Bebauungsplans wurde am durch Veröffentlichung im örtlichen] 
Mitteilungsblatt am ortsüblich bekanntgemacht, 
Mit dieser Bekanntmachung wurde der Bebauungsplan rechtsverbindlich. 
Mit dem Inkrafttreten dieses Bebauungsplans treten im Geltungsbereich bisherig 
anderweitige Festsetzungen des Bebauungsplans "Ortsmitte" außer Kraft. 
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Bachra in , Uferbere ich v o n Gewässer löufen 
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B a c h , Betr iebskanal 
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Private G r ü n f l ä c h e n 

Öf fent l iche G r ü n f l ä c h e n , Kennzeichnung mit 
n a c h f o l g e n d e m Zusatesymbol 

Biotop g e m . § 3 0 B N a t S c h G Nr. 2064 Auwaldstre i fen + 
Nasswiese, entspr. Kartierungskarte v o m 27.07.2010 
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Ausgefertigt: 
W a l d a c h t a l 0 7 . 1 2 . 2 0 1 0 

Abwägung §§ 3(2);4(2) 07.12.2010 
Satzungsfertigung 07.12.2010 

Es gut d i e B a u N V O 
( B a u n u t z u n g s v e r o r d n u n g ) 
V o m 2 3 . J a n u a r 1990 
{BGBL ! S. 132) , 
zuletzt g e ä n d e r t a m 2 2 . April 1993 
{BGBl, i S. 466} 
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